
Fraktion: 
Antrag-Nr. Beratungs-Nr.

(wird von der Verwaltung
ausgefüllt)

Thema:

Parkraumbewirtschaftung für gerechte Mobilitätskosten

Beschlussantrag: (bitte abstimmungsfähig formulieren)

Die Fraktion DIE LINKE & PIRATEN beantragt, Anwohnerparken aufs ganze 
Stadtgebiet schrittweise auszuweiten und angemessene Gebühren dafür zu erheben.

Darstellung des Sachverhalts:

Die Einnahmen aus Anwohnerparkausweisedeckt nicht die Kosten. Für Herstellung, 
Reinigung und Instandhaltung der Flächen im öffentlichen Raum entstehen der Stadt 
aber deutlich höhere Kosten. Die Linke hält Anwohnerparken im ganzen Stadtgebiet für
sinnvoll.

Wer aber nicht auf sein Auto verzichten will muss dennoch nicht subventioniert
werden beim innerstädtischen Parken. Die Innerstädtische Parkmöglichkeit wird hierzu 
als Ausgleich erweitert. Zweit- und Drittwagen bekommen keine kostenfreien Plätze 
mehr im öffentlichen Raum, während für Anwohner stets ein freier Parkplatz zu finden 
ist.

☐ einmalige Maßnahme ☐ dauerhafte Maßnahme
ab       
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